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£)er SSaêler tajtfrebit
(à la G>f)riftian SDîorgenftern.)

fië roar einmai ein Äuitftf'vebtt,
bem fpielte man erbärmlich, mit.
SJÎatt malträtiert' tfjn gräfeiid), biê

er mitten auêetnattbcrrife,

unb jeber Tetf, ganj ofjne ©tun,
fuljr nad) fonträrer SRtdjtung fjut:
Tie Äunft berflüdjtigtc fid) bafb,
nur ber Är e b i t behielt (Seftalt,

loobttrdj fein ftived groar offenbar
geftört unb probfcmatifcfj mar.

©o frtftet er fein ©afein jetjt;
roer Slugen t)at, ber fiefjt-ê entfetjt.

ftört ifjr eë nidjt, toic'ë rtugëum murrt:
©djlagt fie bodj tot, bic SJctfegcbttrt!"

@. SBeutinann

*
SPoKttfc&e Äranf^ettaberic^te

©ff en. Tentfcfjfanb ift nunmehv,
fo roett fidj fetjen läfet, natjegu rufjrfrei,
füljft fidj aber, obloofjl ifjm fein Sffen
metjr berfagt ift, noch, fetjr fdjroactj.

Äattoiotb. m ift feine Soll,
fonbern eine ^olltout, bie im beutfd)=
pofnifdjctt ©renggebiet auêgebtocfjen ift.
^mmerljin forbevt auefj bicfc täglich
ifjre Dbfer. Ter SBötferbunb toirb fiel)
eine Strt Sßafteur^nftttttt angfieberu
müffen, um gttnädrft ben (srvcgcv" m
fud)cn unb bann bie ©ebiffetten" miß*
ber gur SBermtnft gu bringen.

© fj a tt g t) a i. SM ben Qcngtänberu
tourben ©tjmptome ber bcgiiutenbcu
©elbfitcfjt feftgeftellt, Tie Äranffjeit hat
bermtttltdj ifjren Urfprung in bem po=
littfdjen Sterger, ber anë ber ©chiefe

affärc entffattbcu ift. SJBoIjfmetnenbe
SIergte ftnb etttfdjteben für foforttge
üuftbcräitbcrung Äliiualnecfjfcf!

Tanger. Tie grangofen ftnb oon
einer Strt fdjroarger SBeft, toie fie e§

nennen, fjetmgefitcfjt. ©ic greift tm=
mer roeiter. Sitte freunbliclje 2luffor=
berung an (fttgfanb, fief) bon Tanger
auë an ber Stbroeljr ber ©efafjv gu
beteiligen, f)at ber Vvitc mit einem
beutfidjen Sb'li mc Tanger!" abge=

Icfjnt.

Tenneffee. $iet tft eine ganj
neuartige ©eifteëfranffjett, genannt ber

Stffenfdjred", attëgcbrodien. Tic bon
itjr ^Befallenen ftnb gcmctugcfäljrltdj.
©ë ift teine ©etjirncrloeicfjuug, fonbern
eine Strt SHücfbifbnug. Tie erften Um
terfudjunoeit bon ©efjäbefn berartig er=
ïrattïter ^nbtbtbtten faffen eincit Qxu
ftanb erfennen, ber bte ^Betroffenen
nodj unter beut SJceufctjenaffcu ran*
gieren läfet. m.

*
©in angeljenber: ©emutêmenfd)
SJcutter: ©o igsanêït, bte Ufjr uub

bte Gvfjöttt üoercljituft be bu einift,, loetttt
idj gftorbe bi."

©öfjttfeitt (nadj einer SBeife, ttacfj
eifriger SBetracfjtuug ber betben jdjönen
©adjen): SJcama, fttrbft no nib halb?"

Jg>clc

^ationaïràtiidKê ABC
(©üttig biê ju ben SKeuwafjten im £ert>ft.)

SBcun'ê in' ber SfMitif nidjt ffappt
(irfjcbt fidj Toftor Vornan Stbt.

gteut niemanb fiel) am ©obietftevn?
C bocf), \xvv öetmont tjat tfjn gem.

Merr S8uvffjavöt=9rbegg trägt 2 gtotder,
Ten einen bünn, beu anbetn biefer.

ßöftoba ift int SRat befannt
Sltê gang befonberê militant.

£>etï Tebual ift bon ben ©tillctt,
Tie tmmerfjin bie dürfen füllen.

lï^ ift nun bemnädjft fdjon ein $afjr
©eit ©bèquog SBräfibium toar.

§err gretburgïjaûê ift groar ein SBemer

Unb trobbent noct) ein ^odjbeutfdjterner.

Taê tft vevvn Sraberê fjofjeê 3tel:
©djön fprechen unb aud) mandjmal biel.

(iiu SJÎebiginer ift fein Etjrtft. [nicht.
SBei Jpobpclcv ftimmt baë Sprüchlein

.s>err ^cutttj fafe bor fafjren fcljott
Sluf bent erljöfjteu ©fjrentljron.

§err Äägi fjat fiel), eingeneftet,
(fin fteineê SBäud>lein angemäftet.

Ter Elegant int grofeen ©aal
X)t groeifèttoê §err Sadjenal.

Tic Slrgumente ftnb oft fdjroer

ftn faffen bei Gerrit SJîaillefcr.

Dtebaftor 9îobê Oerfudjt 6iêroetlen
SJftotfctjtäge hillig gu berteilen.

Dbiuga macht ftetê bie Verbeugung
Vor ber ©éroerbter Üeoergeugung.

Tafe SBcvvicv bon gretburg ift
Slm? feinen 9teben mau evmifet.

|eH Seiler fommt toeit bon getmatt,
SBo er ein fefjôneë §ötet fjat.

vcvv ïoblcv, groar Stegterungêrat,
Tod) einen ©ib int "Kate tjat.

SBigiggi, ber Tefftner SJÎann,
©ang gut grangöfifdj fprechen fann.

vcvv SBcbev ift gtoar bon ©t. Wallen
Hub loill ber gangen SBelt gefallen.

Sttê bteberer SBattcr, füll nnb fr ofj

©rfäjeint mir ftctê Çerr SSuillamog.

Sllë fester in beut Sllpfjabei
Ter ©ättfefüfedjeu"=3übfin fteljt.

©tcptian 53t(t)

*
@tn ©efjeimntê

Scintntcrntübe, immerfort
(Bei&ett SBöcflö jeben Sport,
SZttr einen tjat er ftetê gemieben,
Scttr einen läfet cr rutj'n tu grieben,
JJcacfjt eine Sluêndfjm' bon bev ÉReget:

Eê tft fein lieher Äinb ber Äegei".
Tort fetjrt er ein,
Tort tjat er Sdjroein,
Tenu meiftenê trifft er alle Üfteun.

SBer meife fo loaë, rat er.

[aajojg aouobio uio] jji %jB

Sommerlicher SSunfct)
.sjeife bon bev gafjrt in fo biet ©onne
möcbt ich an einem füllen Slbenb

in einem fleinen SBivtstjausigavteu
in ©djattenbäitmeu, roten 3tofen
auêrutjen uub bom füfjlcn garten
unb fdbönen SBein, ber überm Stuffc toadjft

gu meiner grettb uub füfeen SBottnc

cin fdjrogrifeê Duätttelcin brobiercu.

Sfuclj foll ein Sternletn
tu beut SBein

fpinitlocbefein
ftcfj träufeln,
bafe icf) bermein

- loie fteigt gu Äopf mit
bocf) beë Slbenbê Säufein
eë roär ein ©tem, cë loär ein ©rufe
bout Gimmel nieberfommen -,
Uttb fcljuier gu SKofe unb
tetdjt gu gufe
trag id) bie taufenb Tväitmc,
bac- bunfle SBÏut, baë loie ein glttfe
burdj SBalb uub SiMcfenbättme
fo gang erfüllt (jiuraufcfjctt mufe
nnb taufenb lieber fingt mein JJcitub.

SBie fèlig ift eê: .ßeit uub ©tunb
gu löfen, tote bu bir ein Äettlein löft
tont £>alê, beu SJÎantel nnb baë Äfeib
fjtnfegft, bon SJcüfjefat cntblöfet
bift unb erlöft bon ßctbenleib.

SBaë fc()icrt ber Äater ntid) gtttebt

auf meinem alten Stücfen!
ev fvatje ntief) ioaë mid) ergebt,
loivb einig mict) eutjürf'en. ^,ani

*
3lttê bem SBteberrjoIungaîurê
Tev .sôevv SJJajov unb gcfttvdjtctc

Qnftruftor befommt gum erften SJÎate
ein Äommanbo im SBicbcrtjolitngêfurë.
(iv ift toofjl ein gitter Detter, abcv ein
fdjlecfjter Stebner. Sîun foïï er fid) beut
SBatatHon bovftcltcn. (fine bolle SStcrtct=
f tunbe treibt er feinen ©aut übet afle
Wvähen uub 3aunc' ¦5LH'f) ^c'n flltter
©ebanfe mill fiel) melben. Ta plö^Itdj
fdjeint ifjnt bie (ivlcucfjtung gefontmeu
]u fein. Gcr reifet fein SRofe tjerum, gat=
lopievt biveft auf baë S^ataillon gu, pa=
viert baë Tier, unb feinen ©äbef fjer-
auêgiefjenb, ruft er: SBatatllon: 3td)=

tung, ftetjt! Sttcgit mi nume a, i bi br
JJiajov xl loill cd) bc fdjon riuggfc!

Stufjcn!" *dt
*

Äurtofe Slöallfat)rtajietc
(3r»ei ©djci-jfragen auê bem Zeitigen 3at)r.)

SBeldjet ^eilige, gu beut man biefeë
,uihv befohbetê loallfaljvten gefjt, tjat
bier güfee? (Ter fjeilige ©tutjl.)

SBetdjer ^eilige, ebenfalls ein SBalI=

fafjrtêgiel, hat feine Veine unb feinen
Äopf, nur ;)\umpf uub Slrme? (Ter
heilige SKocf in Trier.)
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Der Basler Kunftkredit
(à Is Christian Morgenstern.)

Es war einmal ein Knnstkredit,
dcn? spielte man erbärmlich mit.

Man malträtiert' ihn gräßlich, bis

er mitten auseinanderriß,
nnd jeder Teil, ganz ohne Sinn,
fuhr nach konträrer Richtnng hin:
Die Kunst verflüchtigte sich bald,
nur der Kredit behielt Gestalt,

wodurch sein Zweck zwar offenbar
gestört und problematisch war.
So fristet cr sein Dasein jetzt;
wer Angen hat, der sieht's entsetzt.

Hört ihr es nicht, wie's ringsnm mnrrt:
Schlagt sie doch tot, die Mißgeburt!"

E. Bcurmann

Politische Krankheitsberichte

Essen. Deutschland ist nnnmchr,
so weit sich sehen läßt, nahezn ruhrfrei,
fühlt sich aber, obwohl ihm kein Essen

mehr versagt ist, noch sehr schwach.

Kattowitz. Es ist keine Toll-,
sondern eine Zollwnt, die im deutsch-
Polnischen Grenzgebiet ausgebrochen ist.
Immerhin fordert anch diese täglich
ihre Opfer. Der Völkerbund wird sich
eine Art Pasteur-Institnt angliedern
müssen, um zunächst den Erreger" zil
sllchen nnd dann die Gebissenen" wieder

zur Vernunft zn bringen.

Shanghai. Vei den Engländern
wurden Symptome der beginnenden
Gelbsucht festgestellt. Die Krankheit hat
vermutlich ihren Ursprung in dem
politischen Aerger, der aus der Schieß
affäre entstanden ist. Wohlmeinende
Aerzte sind entschieden sür sofortige
Lnftverändernng Klimawechsel!

Tanger. Die Franzosen sind von
einer Art schwarzer Pest, wie sie es

nennen, heimgesncht. Sie greift
immer weiter. Eilte freundliche Aufforderung

an England, sich von Tanger
aus an der Abwehr der Gefahr zn
beteiligen, hat der Vritc mit einem
deutlichen Noli me Tanger!"
abgelehnt.

Tennessee. Hier ist einc gan;
neilartige Geisteskrankheit, genannt der
Affenschreck", ausgebrochen. Dic von
ihr Befallenen sind gemeingefährlich.
Es ist keine Gehirncrweiclmng, sondcrn
eine Art Rückbildung. Die ersten Un-
tcrsnchnnaen von Schädeln derartig er
krankter Individuen lassen einen
Znstand erkennen, der die Betroffenen
noch nilter dem Menschenaffen
rangieren läßt. KS.

-i-

Ein angehender Gemütsmensch

Mutter: So Hansli, die Uhr »nd
die Chötti überchnnst de dn einijl, wenn
ich gstorbe bi."

Söhnlein (nach einer Weile, nach
eifriger Betrachtung der beiden schönen
Sachen): Mama, stirbst no nid bald?"

Hoir

Nationalrätliches ^ L e
(Gültig bis zu den Neuwahlen im Herbst.)

Wenn's in' der Politik nicht klappt
Erhebt sich Doktor Roman Abt.

Freut niemand sich am Sovietstern?
O doch, Hcrr Belmont hat ihn gern.

Herr Bnrkhardt-Abegg trägt 2 Zwicker,
Ten einen dünn, den andern dicker.

Canova ist im Rat bekannt
Als ganz besonders militant.

Herr Tednal ist von den Stilleil,
Tie immerhin die rücken füllen.

Es ist nnn demnächst schon ein Jahr
Seit Ev(''qnoz Präsidium war.

Herr Freibnrghans ist zwar ein Berner
Und trotzdem noch ciilHochdentschlerner.

Tas isl Herrn Gräbers hohes Ziel:
Schön sprechen nnd auch manchmal viel.

Ein Mediziner ist kein Christ, snicht.
Bei Hoppeler stimmt das Sprüchlein

Herr Jenny saß vor Iahren schon

Alis dem erhöhten Ehrenthron.

Hcrr Kägi hat sich, eingencstet,
Ein kleines Bänchlein angemästet.

Ter Elegant im großen Saal
^sl zweifellos Herr Lachenal.

Die Argumente sind oft schwer

Zn fassen bei Herrn Maillcfcr.
Redaktor Nobs versucht bisweile»
Ratschläge billig zn verteilen.

Odinga macht slets die Berbengnng
Vor der Gewerbler Ueberzeugung.

Taß Perrier von Freiburg ist
Ans seine» Rede» ma» ermißt.

Herr Seiler komnit weit von Zermatt,
Wo er ein schönes Hotek hat.

Herr Tobler, zwar Regiernngsrat,
Toch einen Sitz im Rate hat.

Vigizzi, der Tessiner Mann,
Ganz gnt Französisch sprechen kann.

verr Webcr ist zwar von St. Galleu
Und will der ganzen Wclt gefallen.

Als biederer Bauer, still nnd froh
-Erscheint mir stets Herr Wuillaino;.
Als letzter in dem Alphabet
Ter Gänsefüßchcn"-Züblin stcht.

Stcpt>»n Hrch

Ein Geheimnis

Nimmermüde, immerfort
Geißelt Böckly jcdcn Sport,
Nnr einen hat cr stets gemieden,
Nnr einen läßt er rnh'n in Frieden,
Macht cinc Ausnahm' von der Rcgel:
Es ist sein lieber KInb der Kegel".
Tort kehrt er ein,
Dort hat er Schwein,
Tenn meistens trifft er alle Nenn.
Wer weiß so lvas, rat er.

;a.'lo^ .t.mài unis Iii s^ ^

Sommerlicher Wunsch
Heiß Vau der Fahrt in so viel Sonne
möcht ich a» einem stillen Abend
in einem kleinen Wirtshausgarten
in Schattenbänmen, roten Rosen
ansnchen nnd vom kühlen zarten
und schöncn Wcin, dcr überm Flusse wächst

zu mcincr Freud nnd süßen Wonne
ein schwankes Onäntelein probieren.

Anch soll ein Sternlein
in dem Wein
spinnwebefein
sich kränseln,
daß ich vermein

- ivie steigt zn Kopf mir
doch des Abends Säuseln
es wär cin Stern, cs wär ein Grnß
vom Himmel niederkommen
Und schwer zn Roß und
lcicht zu Fuß
trag ich die tausend Träume,
das dunkle Blnt, das wie ein Flnß
dnrch Wald nnd Wiesenbänme
so ganz erfüllt hinranschen mnß
nnd tausend Lieder singt mcin Mnnd.

Wie selig ist es: Zeit nnd Stund
zn lösen, wic dn dir ein Kettlein löst

vom Hals, dcn Mantel nnd das Kleid
hinlegst, vvn Mühesal entblößt
bist nnd erlöst von Erdeilleid.

Was schiert dcr Kater mich znletzt

ans meinem alten Rücken!

er kratze mich was mich ergetzt,
lvird ewig mich entsticken. H»ns sioem

Aus dem Wiederholungskurs
Ter Herr Major nnd gcfürchtetc

Instrnktor bekommt znm. ersten Male
ein Kommando im Wiederholungskurs.
Er ist wohl eilt guter Reiter, abcr ein
schlechter Redner. Nnn soll er sich dem
Bataillon vorstellen. Eilte volle Viertelstunde

treibt er seinen Ganl über alle
Gräben nnd Zäune, doch keiu guter
Gedanke will sich melden. Da plötzlich
scheint ihm die Erleuchtung gekommen
zn scin. Er reißt sein Roß herum, gal-
lopiert direkt ailf das Bataillon zn,
pariert das Tier, nnd seinen Säbel
herausziehend, rnft er: Bataillon:
Achtung, stcht! Lncgit ini nnme a, i bi dr
Major 5. I will ech de schon ringglc!

Ruhen!" Ho,-

Kuriose Wallfahrtsziele
(Zwei Scherzsragen aus dem Heiligen Jahr.)

Welcher Heilige, zn dem malt dicscs

,uibr besonders wallfahrten geht, hat
vier Füße? (Ter heilige Stuhl.)

Welcher Heilige, ebenfalls ein Wall-
fahrtsstel, hat keine Beine nnd keinen

Kopf, nnr Rnnlpf nnd Arme? (Der
heilige Rock in Trier.)
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